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Das Preſtige Frankreichs
Die Revue politique et parlementaire hat kürzlich eine

hr peſſimiſtiſche Betrachtung über die Geſammtſtellung
rankreichs verdtffentlicht als deren Verfaſſer wohl mit
echt der frühere franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen

Herr Hanotaux angeſehen worden iſt Offenbar als
Antwort auf dieſe S Beurtheilung bringt der
Je einen langen Artikel von Pierre de Coubertin

e preſtige français betitelt der indeſſen keine Polemik dem
gegen die Ausführungen der Revue politique et parle

auch wenigſtens einen Hauptbeſtandtheil des verloren
Kern franzöſiſchen Preſtiges wenn er ſagt daß die
Staatsform der europäiſchen Mächte unabhän ig von
franzöſiſchen Stürmen geworden iſt Aber Coubertin durfte
ſich nicht darauf beſchränken den Franzoſen vorzuführen
was ſie verloren haben er mußte ihnen auch zeigen daß
ſie ſeit dem Zuſammenbru Napoleon s III ein neues

zweifellos richtig und r umſchreibt Coubertin

Preſtige ſich erwarben Coubertin erblickt dieſes zunächſt in K
mſtande daß Punkr ſtatt dem erwartenden

Niedergange zu verfallen drei große Unternehmungen
ire ſondern ein hiſtoriſch politiſcher Aufſatz iſt deſſen durchführte die militäriſche Reorganiſation die kolonialer de auch für Deutſchland Expanſion das Bündniß Frankreichs mit Rußland Daran

Intereſſe beanſpruchen dürfen ſchließt ſich die Aufzählung der Momente welche die Wider
In der Welt von heute, ſo beginnt Coubertin haben ſtandsfähigkeit und Lebensfähigkeit der Republik gegenüberwit R die Art n welthe wir haben möchten unterwühlenden Tendenzen und Ereigniſſen bewieſen Hierher

und wir verſtehen es nicht uns der zu erfreuen welche wir gebört der Wilſon S ndal der Boulangismus der Panama
haben Ehedem mißtraute man Frankreich aber es leitete rach die Affäre Vreyfus Endlich gedenkt Coubertin der
Gegenwärtig flößt es Vertrauen ein aber man folgt ihm Leiſtungen auf wirthſchaftlichem Gebiete die in der Vernicht De t worüber eine große Zahl Franzoſen ſich anſtaltung von Weltausſtellungen rm und der hervor
nicht tröſten kann Coubertin wirft alsdann einen Blick ragenden Männer die an der pitze der republikaniſchen

großen Revolution und ſpürt den maßgebenden Einflüſſen und Carnot Ausklingen aber läßt Coubertin ſeinen Artikel
auf die europäiſche Entwicklungsgeſchichte ſeit den Tagen der Partei wirkten eines Gambetta Simon eines Ferry

nach die die Revolution Napoleon das konſtitutionelle
Königthum und das zweite Kaiſerreich auf die europäiſchen
Staaten ausgeübt haben
weit gehen ſo iſt doch ſein Standpunkt im allgemeinen
richtig Und das Gleiche gilt von folgenden Ausführungen
Die Republik als Dogma hat die meiſten ihrer Gläubigen

verloren Eine neue Form der Monarchie iſt geſchaffen die
dem modernen Ehrgeize beſſer entſpricht die alten Dynaſtien
haben dadurch daß ſie ihr w neue Kraft und
Geſchmeidigkeit oft Zuglei aupt der Armee und

der Jnduſtrie ſieht der Souverain von heute ſeine
nterthanen zu ſich kommen und einen großen Theil ver

Rechte wieder einräumen die ſie ſeinen Vorgängern ent
riſſen hatten ſowie Befugniſſe die ſie zu Gunſten der von
ihnen gewählten Mandatare konfiscirt hatten Sie fordern
von ihnen andererſeits harte Arbeit und Wachſamkeit in
jedem Augenblick und lohnen ihm ſeine Sorgen mit Popu
larität und Stabilität Die Throne ſind heut nicht mehr
dem kleinſten Sturme auf Gnade und Ungnade ausgeliefert
Der Sturm kam meiſtens aus Paris hat man auf
ehört mit Unruhe zu uns hinüberzublicken das iſt das
reſtige das wir verloren haben es war ſehr ſüß für

unſere Eitelkeit
Dem deutſchen Leſer braucht nicht beſonders geſagt zu

werden daß in dieſen Auslaſſungen die Wendungen vom
Souverain von heute und ſeinen Unterthanen zum
mindeſten eine Uebertreibung enthalten Der deutſche Leſer
weiß auch n Umſchwung der öffentlichen Meinung zu
Gunſten der Monarchie in erſter Linie den Erfolgen ge
ſchuldet wird welche die Monarchie im Kriege von 1870/71
gehabt hat Der Grundgedanke Coubertin s aber iſt

Nachdruck verboten

Zerliner Planderei
Jn dieſen Tagen da die Theaterpremièren ſich jagen wie

die Mücken im Hochſommer und die Novitäten fallen gleich
lahmen Droſchkengäulen auf glitſchigem Asphalt in dieſen
wetterwendiſchen Apriltagen des Oktobers hat Berlin ein
höchſt merkwürdiges Menſchenkind kennen gelernt Jch
meine nicht den tapferen Burengeneral Dewet den ſie mit
Enthuſiasmus Lorbeeren und Tauſendmarkſcheinen über
ſchüttet haben ich meine auch nicht die reklamegewaltige
Sarah Bernhardt die Berlin mit ihrem lange angekündigten
mehrtägigen Beſuch beehrt nein mein Jnkereſſe galt
g Engländerin Bitte nicht ſüffiſant lächeln Die Dame
iſt nicht mehr jung auch nicht hübſch eher das Gegentheil
ſie iſt von unterſeßtem derbem Körperbau und ihren charak
teriſtiſchen Kopf umwallt kurzes graues Haar offen heraus
zum Verlieben iſt ſie nicht eingerichtet Aber ſie iſt mehr
als hübſch iſt intereſſant

Miſſis Annie Beſant die Theo ſophin iſt s von der
ich berichten will An der gleichen Stelle an der die drei

der Burenkriege die Botha Delarey Dewet einige
age zuvor enthuſiaſtiſch gefeiert wurden in einem Saale

des Hotels zu den Vier Jahreszeiten hat Miſſis Beſant
ihre Lehre von der Menſchenverbrüderung auf Grund der
allen Religionen gemeinſamen Urgefühle gepredigt Eine
ſpel Anzahl von Glänbigen lauſchte ihren Worten die
ie mit großer Kraft der Stimme im wuchtigen Prediger

pathos und in langen Perioden vorbrachte
Die Jdeen die dieſer ſeltſame Apoſtel im Unterrock von

ch gab ſind nicht neu Seit Friedrich s des Großen großer
reund Voltaire die allgemeine Menſchenverbrüderung
eruhend auf einem reinmenſchlichen Gottesglauben ver

kündete ſind ſie oft genug ausgeſprochen worden Und
wenn Frau Beſant eine vertiefte Naturanſchauung auf der
Grundlage pantheiſtiſcher Glaubensſätze bielen will wenn
ſie lehrt daß die Theoſophie den Menſchen auf die höchſte
Stufe der Entwicklung führen will da die Seele eine neue
göttliche Welt aus ſich ſelbſt heraus zu gebären ſcheint
wenn ſie erzählt von dem allgegenwärtigen Urkern der gött
lichen Weſenheit ſo wiſſen d e Jünger Gautama Buddhos
a gaper große iſe Aehnliches ſchon viel köſtlicher ge

Mag Coubertin dabei auch zu reichs in einer Weiſe lenkt die ihm den allgemeinen
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in ein warmes Lob des jetzigen Miniſters des Auswärtigen
Delcaſſé der ſeit länger als vier Jahren die Politik S

eifall
ein gerrage habe außer in Frankreich ſelbſt

aß die Genugthuung mit welcher Couhertin auf die
Leiſtungen Frankreichs ſeit dem Sturze des zweitenKaiſerreichs zurückblickt wohl begründet iſt lätt ſich

nicht beſtreiten Jn Deutſchland hat man zu allerletzt
Veranlaſſung zu verkleinern was die Franzoſen auf mili
täriſchem wirthſchaftlichem koloniglem und allgemein
kulturellem Gebiete ſeit einem Menſchenalter gethan haben
Der deutſche Klerikalismus gefällt ſich zwar wegen der
jetzigen Kirchenpolitik Frankreichs in der Herabſetzung unſers
weſtlichen Nachbarn erſt vor wenigen Tagen hat das
führende Centrumsorgan einen Leitartikel über den Nieder
ang ankreichs veröffentlicht nachdem es vor einiger

eäußert Jedoch wie den deutſchen Militärs die Unterageng des Heeres und der Marine unſeres weſtlichen
Nachbars fernliegt ſo ſollten ſich die Politiker in Deutſch
ſand vor einer allgemeinen Unterſchätzung
Frankreichs hüten Es iſt viel jenſeits des Wasgaus
erreicht worden ſeit Elſaß und Lothringen deutſch wurden
und die ſind durchaus im Rechte wenn ſie ihre
Errungenſchaften als ein neues franzöſiſches Preſtige be
zeichnen Jm Intereſſe des Weltfriedens muß man
wünſchen daß Frankreich mit dieſem ſeinem neuen Preſtige
auf die Dauer zufrieden iſt und darauf verzichtet den Ver

in zur Wiederherſtellung ſeines alten Preſtiges zu

machen a
lieſt die ſelbſtbewußte ad dem Herrn aller Reußen
ein Privatiſſimum auf daß er ſich bewogen fühle eine
zweite Friedenskonferenz einzuberufen zum Heile der an
Stoffmangel laborirenden Witzblätter

Was ich über den Lebensgang dieſer ſeltſamen
frau die in London eine veritable Berühmtheit

iſt gehört habe iſt intereſſant genug um es wiederzugeben denn ſie hat viel durch wnhchht Mit zwanzig

Jahren ehelichte ſie einen Reverend Beſant dem ſienicht allzulange als theure Gattin angehörte Hach kurzer
Ehe ſchon ließ ſie ſich von ihm ſcheiden und wurde die
Freundin des bekannten atheiſtiſchen Parlamentariers

Bradlaugh der wegen Verweigerung des Eides ſchwere
Kämpfe im Parlament durchzufechten hatte Madame
Beſant wurde Sozialiſtin organiſirte Streiks und wirkte
verbeſſernd auf das Londoner Schulweſen ein

Da kam ein jäher Umſchwung Die Ruſſin s
die durch Verkehr mit Prieſtern des Dalai Lama in
Tibet übernatürliche Kräfte empfangen haben wollte ward
nach London verſchlagen und dieſer Dame mit den über
natürlichen Kräften die eine Zierde und Zugkraft für jedes
beſſere Spezialitätentheater geweſen wäre freundete ſich die
Beſant an Nach dem Tode der Ruſſin die eine feſſelnde
Erſcheinung geweſen ſein ſoll trat Dame Beſant in den
Beſitz ihrer geiſtigen Erbſchaft und wurde die Fortbewahrerin
ihrer secret doctrine Sie pilgerte nach dem Zauberlande
Jndien trieb dort reli r e Studien kehrte
nach London zurück und hier hielt ſie ihre theoſophiſchen
Vorträge die gewaltiges Aufſehen erregten Tauſende
ſtrömten zuſammen um den Weisheitsſprüchen der mann

ſten Frau mit dem ſonoren Organ zu lauſchen und ſoam es r Gründung der großen heoſopſi chen Geſell
ſchaft die heute in England und Amerika den Brutſtätten
der Sektirer rund eine Million Anhänger zählt Man
nenne mir die Frau die über eine derartige von
Verehrern zu C ieten vermag Arme Clséo de Mérode
noch ärmere Sarah Bernhardt was ſeid ihr gegen
Miſſis Annie Beſant Niſchtl Niſcht So viel An
und Nachbeter und keinen Mann ja es geht auf der
Welt tig und kurios zu

Die Liebe die er e himmliſche die die Apoſtel aller
Zeiten von Buddha bis zur beſagten Beſant gerühmt und

r allgewaltige Liebe hat wieder einmal Anlaß
Die Votſchaft der Dame Beſant verlief ſich Konkurrenfär Frau ne in einer Friedenspredigt Vielleicht u einem Berliner Familienſkandal gegeben Das Skandälchen

eſchäftigt auch die weiteren Kreiſe der Oeffentlichkeit dieweil
einer der beiden Haupacteure als bekannter chauſpieler
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Deutſches Reich
König Hof und Perſonalnachrichten

nig Georg von Sachſen hat das Protektorat übDeutſche Städte Ausſtellung er 1708 Ieeie
nommen und wird dieſe vorausſichtlich auch perfönli eröffnen
Der Beſuch des Königs an der Wiener Hofburg der bereits
in nächſter Zeit erfolgen ſollte iſt bis ins Frühjahr verſchoben Da

önig Georg an Rheumatismus leidet hat er vorläufig von der
Reiſe abgeſehen

Prinz von Pleß Legationsſekretär im Auswärtigen Amwird ſich am Sonnabend an Bord des Dampfers Se
über Southampton nach New York begeben um der Ein
weihung des neuen Gebäudes der New Yorker andelskammer
in Vertretung des Kaiſers und der deutſchen Regierung bei
zuwohnen

Agrariſche Volkswirthſchaftslehre,
Die Rede welche der dadiſche Finanzminiſter Dr Buchen

berger unlängſt im Reichstage zur Vertheidigung des Zolltarif
entwurfs bielt bereitet den Hochſchutzzöllnern fortgeſetzt erheb
liche Beſchwerden Vor allem die Kreuzztg bemüht ſich dem
Miniſter der nicht nur Staatsmann ſondern auch ein namhafter
Nationalökonom iſt hinſichtlich ſeiner Schlußfolgerungen zu be
richtigen obwohl ſie zugeben muß daß er zu den Männern
gehört die auf dem wirthſchaftspolitiſchen Gebiet nicht nur die
umfaſſeudſten Kenntniſſe heſitzen ſondern ſie auch nach den ver
ſchiedenſten Seiten hin mit unleugbarem Erfolg praktiſch und
fruchtbar zu bethätigen wiſſen Trotz alledem hat er nach dem
Urtheil der badiſchen Konſervativen und der Kreuzztg nicht
die richtigen Lehren aus ſeinen Kenntniſſen gezogen Miniſter
Buchenberger iſt nämlich zu dem in agrariſchen Augen fluch
würdigem Schluſſe gekommen daß man neben der Land
wirthſchaft auch die Jnduſtrie zu berüscſichtigen
hab e da wir gegenüber der Zeit vor 30 bis 40 Jahren immer
mehr in den Jnduſtrieſtaat hineingewachſen ſeien Dieſe ge
ſunde Auffaſſung bezeichnet die Kreuzztg als mechaniſch und
ſtellt ihr felgende Sätze gegenüber

Hier vor allem i es zu wägen und nicht blos zu
zählen Hunderttauſend Bauern die ſeit undenklichen Zeiten
auf der Väter Scholle ſitzen und durch ihre Arbeit dazu bei
tragen uns in unſerer Nahrung vom Auslande unabhängig
zu erhalten bedeuten in dieſem Singe doch ungleich mehr als
10,000 Hauſtrer die das Land wurzellos durchziehen und
vom bloßen Zwiſchenhandel leben

Die Kreuzztg iſt in ihren volkswirthſchaftlichen Kenntniſſen
nicht über Riehl hinausgekommen der vor faſt zwei Menſchen
altern das Material zu ſeiner Naturgeſchichte des Volkes
ſammelte Der Hauſirer iſt nur vorgeſchoben gemeint iſt
die Jnduſt rie Weiß das konſervative Blatt nicht wer die
größte Steuerlaſt trägt Hat ſie ſich die Summe von
Jntelligenz vergegenwärtigt die in der Jnduſtrie ſchafft und
wirkt Jſt nur der vollwerthig der ſelbſtändig im Sinne des
Bauern iſt Dann ſtände es um den Werth des Offiziers und
Beamten ſehr ſchlecht Der ganze Beamten und Militäradel
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mit dem die Leſer der Kreuzztg verwandt und verſchwägert

im großen Leben eine Rolle ſpielt Während er auf den
Brettern die die Welt bedeuten das Charakterfach mit
großem Erfolge agirt hat er in der Welt die mit Asphalt
gepflaſtert iſt als Liebhaber debütirt auch erfolgreich aber
doch nur unter garſtigen Widerwärtigkeiten faſt ſo wie
weiland Herr Leander zur Zeit des Fräulein Hero

Leopold Thurner vom Neuen Theater hat ſich in den
letzten Jahren eine geachtete künſtleriſche Poſition erſpielt
Insbeſondere in dem Metennier ſchen Schauereinakter
Er iſt ihm die Wiedergabe des ſcheuen die Entdeckung

fürchtenden brutalen Raubmörders ausgezeichnet gelungen
r vielen deutſchen Städten gaſtirte er in dieſer Paraderolle
a kam Ero s Pfeil angeſchwirrt und verwundete ſein Herz

Zwar war ſie Jüdin und er Katholik aber was hat
die Liebe mit der Religion zu ſchaffen So kam es zur
Verlobung trotz der Mißſtimmung der Verwandten des
noch de jungen Mädchens die abgeſehen
von dem konfeſſionellen Bedenken das alte Vorurtheil
gegen Künſtler und Künſilerehen nicht überwinden konnten
Die Braut indeſſen hielt unverbrüchlich an ihrem Verlobten
feſt und ſo fand man ſich vorläufig ins Unvermeidliche Auf
einer Jtalienreiſe die die ſehr vermögende Schwiegermutter
mit Braut und Bräutigam machte entſtanden neue Miß
helligkeiten Nach Berlin zurückgekehrt wurde dem un
glücklichen Künſtler das ſchwiegermütterliche Haus verboten
Das hätte er vielleicht ganz gern verſchmerzt aber auch der
Verkehr mit ſeiner Braut ward ihm r Es kam
zum Krach Fräulein Helene W verließ das elierliche Lokal
und ſiedelte in eine Penſion über wo ihr jedoch von der
ſie veriaenden lieben Familie böſe Scenen gemacht wurden
Da platzie die Bombe und die junge Dame flüchtete nach
London gefolgt von dem Bräutigam In der Themſeſtadi
thaten ſie Schritte zur Herbeiführung einer rechtsgiltigen

net doch das ger vorbei denn die Verwandtenmachten die e nſtrengungen um den Aufent
halt des zärtlich liebenden Paares ausſindig zu machen
und ſiehe da es ward entdeckt Der älteſte Bruder in
Begleitung eines Rechtsanwalts und Deteltivs ertappte die
Ausreiſer juſt auf dem Wege nach dem Standesamte und
verhindkrte unter n eines ſchriftlichen Proteſtes
der Frau Schwiegermutter die Eheſchließung der Minder
jährigen

Das iſt der Status dieſes Liebesſpiels Oh
um Des ſich rama oder zur Komödie entwickeln wird ruht

im Schoße der Zeiten Da beider Liebe wahr und un
erſchütterlich iſt ſo ſteht zu hoſſen daß Gott der bekannt
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fein ſollen iſt wurzellos Jm übrigen ſcheint die Wurzel
loſigkeit der Menſchen gerade den Herren Junkern gewaltig
zu imponiren denn ſie ſind es ja geweſen die den oſtelbiſchen
wurzelloſen Landarbeiter durch ihre rückſichtsloſe Agrarpolititk

geſchaffen haben

Die Gebürtigkeit der Reichsbevölkernng
Seitens des königl Statiſtiſchen Amtes werden jetzt die

Ergebnſſſe veröffentlicht die auf Grund der letzten Volkszählung
über die Gebürtigkeit der Reichsvevölkerung d h über ihre
Landsmannuſchaft ermittelt worden ſind Die Ziffern die außer
ordentlich intereſſant ſind ſtellen in der Hauptſache folgendes
feſt

Von den 56,367,178 Perſonen die am 1 Dezember 1900 dieortdanweſende Bevölkerung des Dentſchen Reiches ausmachten

waren 55,529,229 im Deutſchen Reich 829,599 in außer
deutſchen Staaten 257 in deutſchen Schutzgebieten und
131 auf See geboren Bei 7962 blieb der Geburtsort un
bekannt Von den im Deutſchen Reich Geborenen wurden
47,529,697 innerhalb des Staals für Preußen Bayern und Heſſen
auch innerhalb der Provinz oder des Bezirks ihrer Geburt ge
Zzählt 7,989,832 außerhalb deſſelben 8

Von beſonderem Jnukereſſe iſt die Frage wieviel reichsgebürtige
Perſonen in den einzelnen Landestheilen einheimiſch d h
dort geboren und anweſend wieviel dort zugezogen d h in
anderen Reichsgebieten geboren und wieviel Einheimiſche ver
ogen d h in anderen Landestheilen als zugezogen ermitteltfind Nach den ſtatiſtiſchen Feſtſtellungen hat Berlin bei

1,076,319 außerhalb An Zugezogenen und 275,870 nach
anderen Theilen des Reichs verzogenen gebürtigen Berlinern im
Bevölkerungsaustauſch ein Mehr von 800,949 Köpfen gehabt
dann folgen das Rheinland mit einem Mehr von 291,790
W ſtſalen mit einem ſolchen von 260,131 Brandenburg von
176,521 Schleswig Holſtein von 17,374 und Heſſen Naſſau von
6029 Eine Verminderung durch Ueberſchuß der Weg
gezogenen trat ein in Hohenzollern mit 7769 Hannover mit
20,444 Weſtpreußen mit 185,360 Pommern mit 218,600Sachfen mit 266,448 Poſen mit 822,102 Schleſien mit
441,270 darunter der Reglerungsbezirk Oppeln allein mit
148,278 und Oſtpreußen mit 451,916 Jm ganzen hat
Preußen 361,115 Perſonen mehr an das übrige
Deutſche Reich abgegeben als von dort empfangen
Auch in Bayern beträgt der Verluſt durch innere Wanderungen
97,032 in Württemberg 120,058 und in Mecktenburg Schwerin als publiziſtiſcher
84,183 Die meiſten deutſchen Kleinſtaaten haben ebenfalls
einen Bevölkernugsverluſt durch Wegzug erlitten Erheblich
war der Ueberſchuß des Zuzugs nur in den Juduſtrie

egenden und in den Hanſaſtädten ſowie in den
reichslanden Ju Baden betrug er 40,677 in Braun

ſchweig 27,037 in Lübeck 22,747 in Bremen 62,022 in Ehaß
Lothringen 145,135 in Sachſen 253,721 in Hamburg 267 100
Die Großſtädte hatten ſämmtlich einen Ueberſchuß
des Zuzuges der Reichsgebürtigen der in Berlin wie bemerkt
auf 800,949 ſtieg Jm ganzen lebten in den Großſtädten unter
9,120,280 Perſonen nur 3,918,388 Einheimiſche dagegen
4,954,773 Zugezogene Nächſt Berlin hatten im Vevölkerungs
austauſch den größten Ueberſchuß der Zugezogenen Hamburg in der Flinte zurückbehalten können ſondern losdrücken müſſen
mit 256,941 München mit 247,655 Leipzig mit 172,404
Breslau mit 161,908 Dresden mit 144,362 Charlottenburg mit
rund 133,000 Frankfurt a M mit 129,977 Köln mit 119,907
und Nürnberg mit 117,775 Von den übrigen Großſtädten
hatlen als Zuwachs ans dem Bevöllernngsverkehr mit den
Landestkheilen und untereinander zu verzeichnen Hannover 96
Stettin 90 Düſſeldorf 83 Stuttgart 77 Magdeburg 71
Chemnitz 71 Straßburg 67 Mannheim 65 Königsberg 65
Halle 56 und Dortmund 53 Tauſend Perſonen

Die Prozentualberechnungen die hoffentlich bald veröffent
licht werden werden noch ein viel klarezes Bild von der Be
deutung dieſer Verſchiebungen geben

Parlamentariſches

Eine Aenderung der Geſchäftsord nung des
Reichstages ſcheint zur Zeit alles Sinnen und Trachten der
Centrumsleute in Anſpruch zu nehmen Wir berichteten in der
Morgennummer ſchon daß ſich die letzte Fraktionsſitzung des
Centrums mit dieſer Frage beſchäftigt habe Nun ſollen ultra
montane Abgeordnete auch an andere Parteien mit Vorſchlägen
zur Abänderung der Geſchäftsorduung herangetreten ſein Die
Köln Volksztg giebt zu daß die Nachricht vielleicht richtig

ſei ſagt aber ſodann

i Die Kölniſche Volksztg hat ganz recht mit ihrer Bemerkung

C wgfden V es iſt 325 e z eentrum für ig der Ge ordnung zu habenein würde Ehtetuan es ja ſo n kommen daß die
ehrheit im Stande der Nothwehr den Verſuch machen

muß ſich der Vergewaltigung durch die Ohbſitruktſon
zu erwehren Aber im gegenwärtigen Augenblicke wäre
ein Verſuch zur Aenderung der Geſchäftsordnung
mindeſtens S Er würde nur den Sozialdemo
kraten neuen Stoff zur Hetze gegen die Brotwucherer geben
die um jeden Preis dem Gegner den Mund ſtopfen wollten
Doppelt triumphiren würde die ialdemokratie wenn der
Verſuch mißlänge Eine Aenderung der Geſchäftsordnung iſt
nicht ſo leicht gegen die Minderheit durch
zuführen wie man denkt es ſei denn daß man ſieunter erlehung der Geſchäftsordnung durchführen wollte
Und wenn die beſchloſſene Aenderung dann auch noch den
erwünſchten Erfolg nicht hätte ſo wäre die Mehrheit drei
fach blamirt Jm Centrum wird man überdies nie
vergeſſen dürfen daß man wieder in die Minderheit kommen
und danu vielleicht die abgeſchafften Beſtimmungen zum
Schutze der Minderheit ſchmerzlich vermiſſen könnte Be
ſtimmungen die mißbraucht werden können können von
hohem Werthe ſein auch für denjenigen der ſie nicht miß
brauchen will Darum ſoll man mit der Abſchaffung äußerſt
vorſichtig ſein

daß die geplante Aenderung nicht ſo einfach durchzuführen ſei
Jm übrigen iſt die Erklärung wieder recht diplomatiſch ab
gefaßt damit man ſich im Centrum ja den Rücken freihalte

Ju dem nächſtjährigen Reichshaushaltsetat wird zum
erſten male unter die Verbrauchsſteuern die Schaumwein
ſteuer eingeſtellt werden Während die Anſätze ſür alle übrigen
Verbrauchsſtenern nach den Ergebniſſen der Zeit vom September
1900 bis Auguſt 1902 berechnet werden iſt die Einhaltung des
C Verfahrens bei der erſt im laufenden Jahre eingeführten

chaumweinſteuer nicht möglich Jhr Etatsanſatz dürfte ſich auf
c Dimme belaufen die ſich um 4 Millionen Mark herum

eweg

Parteinachrichten
Die Germania hatte wie geſtern berichtet in der Frage

nach dem Urheber des Briefes von der elenden Flotte be
hanptet der bekannte Brief an Dr Heim rühre von einem Herrn
her der nicht nur Mitglied des Bundes ſei ſondern beſonders

Vertreter und Scharfmacher der
Leitung des Bundes der Landwirthe ſehr nahe ſtehe Dazu
bemerkt die Deutſche Tagesztg

Dieſe Andeutung iſt vollkommen werthlos und nichtig Der
Vegruiſf eines publiziſtiſchen Vertreters des Bundes der Land
wirthe iſt außerordentlich vag Herr Dr Heim wird
etwas deutlicher werden müſſen wenn ſeine Andentungen
irgendwie ernſt genommen werden ſollen Die publiziſtiſchen
Vertreter der Landwirthe die uns nahe ſtehen haben in der
fraglichen Angelegenheit niemals einen Brief an Herrn
Dr Heim gerichlet

Nun wird Herr Dr Heim wohl nicht länger mehr den Schuß

Volkstirthſchaftliches
Der Fernſprechverkehr zwiſchen Deutſchland und

Dänemark wird jetzt durch ein gewöhnliches Telegraphenkabel
vermittelt das zwiſchen Warnemünde und Gedſer liegt Um die
Fernſprechverbindung noch weiter zu verbeſſern und ausreichendeSerbindungen ſür dieſen wachſenden Verkehr zu ſchaffen ſoll ein

beſonderes Fernſprechkabel zwiſchen den beiden Ländern durch
die Oſſee gelegt werden Es wird dies auf dem kürzeſten Wegezwiſchen der deutſchen Jnſel Fehmarn und der däniſehen Jnſel

Laaland geſchehen Es iſt dort nur ein Kabel von 22 km
Länge erforderlich während das Kabel von Warnemünde 50 km
lang iſt Die Herſtellung der neuen Verbindung wird noch in
dieſein Jahre erfolgen Sie wird beſonders dem Fernſprech
verkehr Berlins zu gute kommen

Verwaltnug und Rechtspflege
Wie der Staat eine Beamtenkategorie deren Dienſt

beſonders ſtrapaziös für Geiſt und Körper iſt und in ſchwierigſten
Lagen nur zu oft ſelbſtändiges Entſcheiden ſelbſtändiges Handelu
verlangt in ſeinem Standesgefühl zu heben ſucht lehrt
folgender Vorfall Der Lokomotivführer Schiemann ſah
während der Fahrt bei Taunſee in der Nähe von Marien
burg ein Kind ſchlafend quer über den Schienen der Kleinbahn

r

Stehen und retteke das Kind vor ſicherem Tode Dafür hat er
nun von ſeiner Direktion eine eketaſt fürſtliche Belohnun
nämlich zwei Mark erhalten Dieſe immenſe Belohnung pa
völlig zu der Behandlung die der Staat im allgemeinen gerade
dieſen Beamten zu theil werden läßt Die Lokomotivführer ſind
die einzigen Beamten die durch die Verſtaatlichung weder
in ihren Bezügen noch ſonſt gewonnen haben im Gegentheil
andere Beamtenkategorien die bei den Privatbahnen ent
ſprechend ihrer weniger verantwortungsvollen Beſchäftigung imRange hinter ihnen ſtanden ſind ihnen vorgezogen worden Knch
hinſichtlich dernun einmalüblichen Auszeichnungen beim Ausſcheiden
aus dem Dienſte werden die Lokomotivführer ſchlechter behandelt
als andere Beamte von dem gleichen Range für ſie iſt obwohl
ſie zu deu mittleren Staatsbeamten zählen an die bei der
Venſionirung der KronenOrden oder gar der Rothe Adler
Orden verliehen wird nur das für Unterbeamte Arbeiter uſw
reſervirte Allgemeine Ehrenzeichen vorgeſehen

Soziales
O Jm AArbeiterfreund veröffentlicht Peter Schmidt

Bibliothekar des Kgl Statiſt Bureaus in Dresden die
Ehrentafel deutſcher Arbeiterfreunde für das

dritte Quartal 1902 in welcher die in Deutſchland von Arbeite
gebern Aktiengeſellſchaften uſw für das Wohl der Arbeiter und
Angeſtellten und für gemeinnützige Zwecke ſowle von Privaten
für das Wohl der unteren Volksklaſſen gemachten außerordent
lichen Stiſtungen und Geſchenke verzeichnet werden Die
Geſammtſumme betrug 19,553,827 M Betheiligt
waren 193 Spender darunter 132 privat mit 66 Einzel
leiſtungen 52 Aktiengeſellſchaften mit 166 Einzelleiſtungen und
4 Banken mit 14 Einzelleiſtungen Die Geſammiſumme der
Spenden in den erſten drei Vierteljahren betrug 63,952,970 M
ein ſehr erheblicher und ſehr dankenswerther Aufwand ſür die
Kiel weniger bemittelten und ärmeren Bevölkerungs
chichten

Heer und Flotte
Wie alljährlich iſt dem Reichstag eine Ueberſicht der Ergeb

niſſe des Heeres Ergänzungsgeſchäfts für das Jahr
1901 zugegangen wonach das Ergänzungsgeſchäſt zur Ein
ſtellung von im nen 280,521 Mann geführt hat Davon
eutfallen 11,355 Mann auf die Marine und 269,166 Mann auf
die Armee Die Zahl der ſür die Marine Ausgehobenen iſt
von 1890 bis 1901 gewachſen von 3342 auf 8226 hat ſich alſo
mehr als verdoppelt Aus der ſeemänniſchen und halbſeemän
niſchen Bevölkerung hat ſie ſich erhöht von 1806 auf 3258 aus
der Landbevölkerung dagegen von 1536 auf 4968 Die letztere
Vermehrung erklärt ſich daraus daß nachdem der Segelbetrieb
auf den Kriegsſchiffen ſo außerordentlich eingeſchränkt und die
en der Artillerie immer mehr in den Vordergrund
getreten iſt es in weilt größerem Umfange als früher möglich
iſt aus der Landbevölkerung Mannſchaften für die Marine ein
zuſtellen Was die r an ſich anbetrifft ſo wurden
264,026 Mann im Jahre 1890 dagegen 269,166 Mann im Jahre
1801 eingeſtellt alſo um nahezu ein Drittel mehr Unter den
für das Heer Eingeſtellten befanden ſich auch 4701 zum Dienſt
ohne Waffe Darunter ſind hauptſächlich die Schneider
Schuhmacher und Sattler zu verſtehen Auch dieſe Zahl hat
ſich 1892 erhöht allerdings nur von 3598 auf 4701 Mann Die
Geſammtzohl des Kontingents für die Ergänzung des Heeres
vertheilt ſich auf 3 Kategorien Es wurden ausgehoben
1901 258,4065 Mann freiwillig traten ein in das Heer
27,494 Mann und außerdem freiwillig ſchon vor Veginn des
militärpflichtigen Alters 21,492 Mann Die Zahl dieſer beiden
Kategorien von hat ſich ſeit 1892 um etwa 50 Proz
vermehrt Es ſind unter dieſen Freiwilligen auch die etwa
10,000 Einjöhrig Freiwilligen einbegriffen außerdem Kapitu
lanten und alle anf Beförderung Dienenden

S M S Cormoran iſt am 21 Okt von Honolulu
nach Jaluit zur Rundreiſe in der Marſchall Gruppe in See ge
gangen S M S Luchs iſt mit dem Chef desKreuzergeſchwaders Viceadmiral Geißler am 28 Okt in
Schiakwan eingetroffen und am 29 Okt von dort nach Wuſung
in See gegangen S M S Falke iſt am 28 Okt von
Kingſton Jamaica nach St Thomas in See gegaungen

S M S Loxreley iſt am 28 Okt wieder in Kon
ſtantinopel eingetroffen und am 209 Okt von dort nach Piraeus
zur Ausführung von Reparaturen in See gegangen

S M S Wittelsbach iſt am 28 Okt von Wilhelms
haven zu Probefahrten in See gegangen S M S Olga

Namens des Centrums ſind keine Vorſchläge
lich keinen Deutſchen verläßt ſich auch des a rmen Poldi
Thurner erbarmen wird wenn er auch als Oeſterreicher
nur Reichsdeutſcher iſt z

Was nicht waſchechter Deutſcher iſt iſt allerdings heut
zutage im braven Preußen ſeines Domizils nicht ſicher Ehe
er fich deſſen verſieht heißt s läſtiger Ausländer raus
aus Berlin oder gar aus Preußen rüber über die Grenze
Das hat in dieſen Tagen der Muſikſchriftſteller Nikolaus
Kolla Bernſtein ein Ruſſe erfahren Jm vVereinzur Serdernng der Kunſt ſollte er einen Vortrag halten

aber ſiehe dal aus einem ſehr gewichtigen Grunde konnte
er nicht erſcheinen denn wie der Vorſitz ende des Vereins
kund und zu wiſſen that er war von der Berliner und
ſpäter auch von der Hamburger Polizei als ruſſiſcher
Staatsangehöriger ausgewieſen worden Das iſt nun
weiter keine welterſchütternde Neuigkeit und an derlei
Polizeikunſtſtücke iſt der biedere Preuße gewöhnt Auſſehen
hingegen erregte eine weitere Aeußerung des Präſiden daß

einem Gerücht zufolge die Ausweiſung des Herrn
Bernſtein darauf gegründet ſei daß zwanzig Berliner
Muſikkritiker die auf den ruſſiſchen Kollegen nicht

ut zu ſprechen ſeien ihre Namen unter ein an das
erliner Polizeipräſidium gerichtetes Schriftſtück geſetzt
ätten in dem die Ausweiſung des Herrn Bernſiein be
ürwortet ſei

Unnöthig zu ſagen daß dieſer Paſſus ſämmtliche Berliner
Journaliſtenfedern in fieberhafte Bewegun gr Wie nicht
anders zu erwarten hat ſich herausgeſtellt daß dieſes
Gerücht der Wahrheit nicht entſpricht Faktum iſt daß Bern
ſtein ausgewieſen iſt Faktum iſt ferner daß der pp Bernſtein

r r einer Muſikzeitung ſich durch Angriffe auf
ritiſche Kollegen hie rorts höchſt unbeliebt gemacht hat Ja

eine Verſammlung Berliner Muſikreferenten et ſogar ein
Fünferkomitee beauftragt die ſcharſen Angriffe Vernſiein s
abzuwehren Von den Beſchläſſen beſagien Komitees iſta in die Oeffentlichkeit gedrungen 83 wünſchen iſt
daß nicht etwa dieſes Komitee ſich zum Denunzianien er
niedrigt hat hohe Zeit daß es dic dem Schiller ſchen
Carlos ſein räthſelhaftes Schweigen bricht

ch kenne Herrn Kolla Vernſtein demſelben VBlatte
in dem ich vor einigen d über die Berliner Theater
referirte bearbeitete er onzerte Er verfügt über eine
unangenehm ſpitze Feder die den armen Opfern ſehr oft

l ward und ſich durchaus nicht meiner unbedingten
r rkente Aber Gott auch Oskar BlumenLhal war blutig in ſeinen Kritiken und er iſt jetzt ein r

engeſehener und vermögender Mann warum ſollte K

W

traf ich ihn im Theater und da erzählte er mir der

liegen Der Lokomotivführer brachte rechtzeitig den Zug zum

Vernſtein ſeinen ſatiriſchen Drang gewaltſam zurückhalten
Und ſo ließ man ihn gewähren

Später verloren wir uns aus den Augen nur einmal

erufen habe mit der er die Welt einreißen werde uſw
inſtweilen ſcheint er nur ſeine Kollegen heruntergeriſſen zu

haben Die Welt ſteht und Kolla Bernſtein iſt aus Verlin
ausgewieſen worden Armer Kollege

ie dem aber auch ſei die Affäre Bernſtein iſt der
Auſklärung ſtark bedürſtig Es geht nicht an einen Aus
länder dem die Sozialdemokratie Hekuba iſt glattweg auszu
weiſen und ihm ſeine Exiſtenz zu untergraben nür weil
Herr Hinz oder Fräulein Kunz es wünſcht Jch glaube
nicht daß der in die Verbannung geſchickte Muſikant ſich
Unehrenhaſtes und Polizeiwidriges hat zu Schulden kommen
laſſen Ja wenn er noch ein großer Poliliker vor dem
Herrn geweſen wäre Aber ich wüßte nichts was einem
Schauſpieler oder Muſiker gleichgiltiger wäre als die Politik
Sie iſt es nicht die ſeinen Charakter verdirbt Eher ſchon
die Sucht nach Ruhm und die Gier nach Mammon Nach
dieſem lockenden Mammon der dem Erdenwurm des Lebens
mannigfache Reize erſt voll erſchließt So ſtrebt der
Künſtler nach einer hochzifferigen Gage der Autor nach der
Tanlième

Die Tantième der Jnbegriff aller Sehnſucht für den
Bühnenautor In Vers und Proſa hat mein lieber
Oskar Blumenthal oft genug ſeine ſchweren Tantièmen
den tantiemenleichten Modernen entgegengehalten Nun
ind auch ſür ihn die mageren Jahre angebrochen Es
cheint daß ſein neueſtes Opus Das Theaterdorf nicht ſo

recht ziehen will denn ſchon wird das herrliche Werk zu
Bereinspreiſen verzapft ſogar am r Wo ſind ſie
eblieben die ſchönen Tage des Weißen Rößl da das
ſſingTheater der Beſucher Fülle kaum zu ſaſſen wußte

Vorbei vorbei für immer vorbei Jch kann nicht weiter
ſchreiben die Thränen der Rührung übermannen mich

Schnell mit dem Nastuch über die Augen geſahren
weiter Die Sucht nach Tantièmen hat auch den bekannten
Romanſchriftſteller Felix Hollaender der Bühne in die
Arme getrieben In Schall und Rauch dem kleinen
Theater Unter den Linden das von den Ueberbrettl

Bagatellen z ausgewachſenen Abendfüllern übergegangen
iſt wird in dieſer Wöche das vieraltige Drama Ackermanns

n werden Die Verfaſſer häben ſich nicht genannt

ne voll daß er eine neue Muſikzeitung ins Leben

iſt am 28 Okt in Wilhelmshaven eingetroffen S M S

Lothar Schmidt deſſen Komödie Der Menſch in der
Beſtie in der vergangenen Saiſon im Schiller Theater
einen der eklatanteſten Durchfälle erlitten von denen die
Theatergeſchichte zu berichten weiß Und Vorſicht iſt von
jeher die Mutter der Weisheit geweſen derowegen die beiden
wohlweiſen Auloren r gemeinſchaftliches Werk vorerſt
lieber nicht mit ihrem Namen zeichnen
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Sie iſt gekommen Meine Herrſchaften ich hab ſie
geſehen Die Sarah Bernhardt mein ich Der
große Berliner Preſſeklub hatte ihr zu Ehren
ein BVankett gegeben Man ſpeiſte zu drei Mark
ſünſsig das Couvert und genoß einen delikaten Rehrücken
mit Sarah Bernhardt Man zweifelte anfangs daß ſie
rechtzeitig erſcheinen könne denn noch am Sonnabend hatte

ſie in Kopenhagen geſpielt Aber ſie hielt ihr telegraphiſches
Verſprechen ſich in der Dänenhaupiſtadt einen Extrazug
zu nehmen früh um ſechs Uhr um abends um halbneun
in Berlin einzutrefſfen ſie kam gegen elf uns für die
liebenswürdige Jdee der Soiree zu danken und unſere Hand
u drücken Wie ſie mit dem Extrazug von Gedſer nach
Larnemünde alſo über die Oſtſee gekommen iſt wird ewig

ihr Geheimniß bleiben Sie ſchaut erſtaunlich jung aus
Man ſieht ihr weder die r noch die Großmama
an Sie iſt a nicht mehr von dieſer dürren Zahnſtocher
Schlankheit hat lebhaft funkelnde Augen und üppiges blondes
Haar blond wenigſtens am Sonntag den 26 Oktober vor
einigen Monaten war s roth Sie nahm zwiſchen Ludwig Fulda
und Max Grnbe et und hörte Fulda s franzöſiſche
Huldigungsrede huldvoll lächelnd an Darauf erhob ſich
die große Frau im PhädraKoſtüm und ſagte ihr Sprüchlein
auf aurais begucoup do choses à dire et cependant
je ne peux vons dire qu un merci de tout mon coeur
merci Männlein und Weiblein waren gerührt umringten
die Frau mit den geſchmeidigen Schlangenbewegungen und
den vier dicken goldenen Ringen auf dem Zeigefinger und

an Hurrah Und Sarah Varnum pardon Bernhardt
ächelte lieblich ließ die e Finger in ihrem koſtbaren

Haar ſpielen was ſie ſehr oft thut und markirte die Er
griffene Man hat den Eindruck ſie brachte einſt in Frank
reich Leben in die Komödie und re nun Komödie im
Leben Und ſchließlich kam der rn h und nahm
Sarah per Blitzlicht auf Meine Nachbarin zur Linken
lispelte verzückt
entfloh ich

Wel iſtoriſcher Moment Daa s uns knovtes Felix ender nicht thut kann man nicht gutverſtehen das da vielleicht auf ſeinen Sllidet
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Koloniales

Nach ſoeben eingetroffenen brieflichen Mittheilungen iſt die
deutſche Niger Benne Tſchadſee Expedition die
bekanntlich das an der Mündung des Niger gelegene Braß am
8 Auguſt in dem von ihr gecharterten Dampfer Swale ver
Reß um den Niger und Bennue aufwärts die deutſche Station
Garua zu erreichen ohne irgend welche Schwierigkeiten am
6 September dort wohlbehalten eingetroffen Der Tiefgang des
Dampfers war 5 Fuß engliſch Die Expedition wird nunmehr
wie der Nat Ztg geſchrieben wird ihre Aufgabe der wirth
ſchaftlichen Unterſuchung der nördlich und ſüdlich des
Benue gelegenen Gebiete anfnehmen Bezüglich des Zinns
das am Benue gehandelt wird wurde feſtgeſtellt daß es aus d
Bantfhi ſtammt Es wird in der Form von ſtricknadeldicken
etwa 20 em langen Stäbchen zu etwa 40 Stück in ein Bündel
vereint zum Verkauf gebracht Ein ſolches Bündel deſſen Gewicht b
noch nicht 1 kg beträgt wird an Ort und Stelle zu dem ver
hältnißmäßig hohen Preiſe von 2,50 M verkauft

Graf Götzen der Gouverneur von Deutſch Oſtafrika
hat nach jähriger Thätigkeit im Dienſte der Kolonie dieſe

wieder verlaſſen um in Europa einen mehrmonatigen Urlaub
zu verleben

Ausland
Zum amerikaniſch kolumbiſchen Konfſlikte

Der Bogota Zwiſchenfall veranlaßt wie ſich das
B aus New Vork telegraphiren läßt die Stockung aller

Verhandlungen über den Panama Kanal gieru
von Kolnmbien erblickt in dem amerikaniſchen Verhalten Eingriffe
in ihre Souveränitätsrechte Admiral Caſey entſandte ein
Kommando auf das neue kolumbianiſche Kriegsſchiff Bogota
um die Schiffspapiere einzufordern Der Vertreter Kolumbiens
droht mit dem Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehnngen

OeſterreichUngarn
Die Wahlen in den Landgemeinden Niederöſterxeichs

endeten mit einem unerwarteten vollſtändigen Siege
der Chriſtlichſozialen Sie gewannen zu den bisherigen
15 Mandaten 5 neue und kommen wie gemeldet in 21 Bezirken
in Stichwahl Die Alldeutſchen und die deutſche Volkspartei
verloren alle Mandate Die Herrſchaft der Chriſtlichſozialen im
neuen Landtage iſt damit geſichert

Jn der ſortgeſetzten Verhandlung im Abgeordnetenhauſe über
die Dringlichkeitsanträge betreffend den galiziſchen
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Feldarbeiterausſtand erklärte Abg Glombinski Pole d
unter lebhaftem Beifall ſeiner Parteigenoſſen und unter dem
Widerſpruch der Ruthenen daß die Ruthenen bei allen Gegnern
der Polen namentlich auch in der preußiſchen Regiernng und
in der hakatiſtiſchen Preſſe mächtige Verbündete hätten
und bezeichnete den Ausſtand als das Werk des national ruthe
niſchen Komitees weiches ſeit Jahren bemüht ſei das iriſche
Streik und Boykottſyſtem nach Galizien zu verpflanzen Abg
Fiedler erklärte die Tſchechen ſeien für die Einſetzung einer
Kommiſſion ſeitens des Landes Galizien unter Berückſichtigung
der betheiligten Parteien Nachdem Abg Moyſa gegen die
Antragſteller polemiſirt hatte wurde die Verhandlung abge
brochen Der Antrag Malik über die Ablehnung der Be
antwortung einer Jnterpellation betr das deutſche SängerB u des fe ſt in Graz die Debatte zu eröffnen wurde

BVelgien
Der belgiſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat ſich auf

einen Wunſch der Grubenarbeiter bereit erklärt mit den
Grubenbefitzern zu vermitteln um ſo einen Ausſtand zu
verhindern

Spanien
Wegen eines eigenartigen Vorkommniſſes droht in Corunna

ein ſchwerer Konflikt Jnfolge der Trockenheit iſt nämlich die
Waſſerleitung verſiegt Die öffentlichen Brunnen ſind
belagert viele Leute ſchlafen an den Brunnen um ihren Platz
zu behaupten Die Waſſerträger veranſtalteten eine Manifeſtation
Der Gouverneur ſucht zu beſchwichtigen und verſprach reichlich
Waſſer durch Tants auf der Eiſenbahn aus einer Entfernung
von zehn Stunden herbeizuſchaffen Es werden Unruhen be
fürchtet

Norlvegen tGroße Unterſchlagungen von Steuergeldern ſind
in Chriſtiania entdeckt worden Faſt ſämmtliche Steuer
erheber ſollen bei den Defrandationen betheiligt ſein mehrere
Beamte wurden bereits entlaſſen Die veruntreuten Summen
ſind bedeutend zumal da die Betrügereien ſeit 10 Jahren verübt
wurden

Nuſzland
Der ruſſiſche Boiſchafter bei der Pforte Sinowjew

iſt aus Konſtantinopel in Livadia eingetroffen
Bulgarien

Wie aus Sofia gemeldet wird ſoll der König von
Rumänien die Abſicht haben am 2 November zum Beſuche
des Fürſten von Bulgarien in Ruſtſchuk einzutreffen

Serbien
König Alexander hat alle wegen der Kundgebungen gegen den

Senat im vergangenen Frühjahr zur Relegirung verurtheilten
Hochſchüler begnadigt

Türkei
Wir meldeten daß der drohende Konflikt zwiſchen England

und der Türkei wegen der Grenzregulirung im Hinterland von
Jemen Aden beigelegt werden wird Es heißt die Türkei
würde nur deshalb nachgeben weil von ſeiten Englands
energiſche Maßregeln wie z V eine Schiffs Demon
ſtrathon angedroht worden ſind

Die Kämpfe mit den bulgariſchen Banden
Aus Konſtantinopel wird berichtet Das am 14 d M von

Jbrahim Paſcha mit 25 Vataillonen und 5 Gebirgs
batterien im Sandſchak Seres begonnene Keſſeltreiben
hatte bisher nur inſofern Erfolg als die Hauptmacht der bul
gariſchen Banden theils über die bulgariſche Grenze gedrängt
theils zerſprengt wurde Die Verfolgung der Bandenreſte
geſtaltete ſich infolge ungünſtiger Wetter und Terrainverhält
niſſe ſchwierig Jn den letzten Tagen fanden einige Zuſammen
ſtöße ſtatt der bedeutendſte bei Winitza Diſtrikt Kotſchang
mit einer ſtärkeren BPande welche ſieben Todte darunter den
berüchtigten Kapitän Jankoow aus Winitza und zwei Ver
wundete verlor Die lürkiſchen Truppen hatten vier Todte
Der flüchtende Reſt der Bande tödtete zwei Reiſende und einen
mohammedaniſchen Hirten mit einem Kinde Nach Angabe der
Pforte haben die Anufrührer in den letzten Tagen verſchiedene
Gewaltthaten an Dorfbewohnern verübt doch ſchreitet die
Nu ckrehr der bulgariſchen Bevölkerung in die Dörfer ſtetig fort

m Lienstag ſind in Konſtantinopel mit den türkiſchen Ver
wundeten ſechzehn gefangene Bulgaren darunter ein Prieſter
ein vent

Prvvinzialnachrichten

Vom Brocken 29 Olt ter Auf dem Brockenherrſchte von geſtern früh bis geſtern abend wieder anhaltend

Die Regierung Th

kenchtes Wetter bel leichten bis mäßigen anlaugs ſüdn äker nordöſtlichen und öſtlt en Wenn hin
Ane Unterbrechung dichter Nebel wiederholt von Regen und
Schneeſchauern begieſtet ſeinen Vieh ſo an beiden Tagen
kein Sonnenſtrahl denſelben t nur einmal wurde geſtern
um Mititag auf kurze Zeit dos Tagesgeſtirn als matte Scheibeichtbar als eine vorübergehende PDiehung des Windes nach

doſten eine Lichtung des dicken Gewölls zur Foige hatte als
gber donn die Windfahne nach Oſten zuriddrehte wurde der
Nebel wieder um ſo dichter und ging webriech ſogar am Nach
mittag und Abend in leichten Sprühregen über Eiſt ais ſpäterder Wind ſüdöſtliche Richtung beländig beibehielt trat allmählich
entſchiedenes Aufklaren ein allerdings herrſchte zunächſt in der
Nacht und heute früh noch häufiges Nebellreiben da wallendes
Nebelgewölk die Niederung bedeckt hielt von welchem einzelne
Feven ſich loslöſten um am Brocken Abhang hinauf und über
ſeinen Gipfel zu branden heute morgen gab dieſer Vorgang
Anlaß zum Auftreten des ſog Brockengeſpenſtes indem erzengt

urch die wagerechten Strahlen der auſgehenden Sonne anf den
vorbeitreibenden Nebeln die Schatten der auf der Brockenkuppe
befindlichen Perſonen und Gegenſtände von prächtigen regen
ogenfarbenen Lichtkränzen Aureolen umgeben ſichtbar wurden

Bei faſt wolkenloſem Himmel beginnt die Temperatur welche
ſich auch in den beiden letzten Tagen dicht beim Gefrierpunlkt
gehalten und denſelben heute nacht ein wenig unterſchritten
hatte jetzt zu ſteigen und hat heute mittag ſchon 3 Grad er
reicht Nachdruck auch auszugsweiſe unterfagt

Sangerhauſen 29 Okt Zum Jchſtedter Erdrutſch
kann noch folgendes Nähere mitgetheilt werden Der Maurer
Eichentopf will ſchon ſeit einigen Tagen ein leiſes Kniſtern und
Knacken bemerkt haben In der Nacht zum Freitag hörten dieEhekente wieder einen Knal und da E meinte die Kuh habe
ſich losgeriſſen ſah er nach dem Stalle fand aber alles in
Ordnnng Hierauf ging er zu Bett Gegen 1 Uhr erwachte
er durch ein ſtarkes Krachen aus dem Schlafe Er öffnete die

ür zur Scheune welche direkt an das Wohnhaus gebaut und
von dieſem nur durch eine Brandnmuer getrennt iſt Hier ſollte
er nur zu deutlich die Urſache des Lärmes erkennen Die
Scheunenkenne mit den auf derſelben lagernden Vorräthen der
Futtermaſchine 2e war in die Tiefe geſtürzt welche ſich
nun raſch mit Waſſer ſüllte Die Umfaſſungsmauern ſtanden
noch vollſtändig ſo daß von außen nichts zu ſehen war Das
Wohnhaus mußte ſofort geräumt werden da man mit weiteren
Einſtürzen rechnen mußte Da auch zwei andere Wohnhäuſer
bedroht erſchienen mußten dieſelben ebenfalls geräumt werden
Die Einbruchsſtelle iſt bis faſt an den Rand mit Waſſer gefüllt
Verſchiedene Verſuche die Tiefe feſtzuſtellen find negativ ver
laufen Man kann ſich hier gar nicht erklären woher J
Waſſerandrang kommt Die Keller im Orte ſiehen voll Waſſer
und können nicht benutzt werden Bisher hat hier ſtets Mangel
an Waſſer geherrſcht oft hat nur noch ein einziger Brunnen
benutzt werden können

Nordhauſen 29 Okt Das alte adlige Stammgut
er Grafen von Hagen Rittergut Vollenborn bei Sollſtedt

wurde von dem jetzigen Beſitzer Händly an den Fabrikbeſitzer
Albert Gerlach aus Dortmund für 160,000 M verkauft Das
Gut wird völlig umgebant und zu einem herrſchaſtlichen Landſitz
eingerichtet Herr Gerlach iſt ein Nordhäuſer Kind

Liebenwerda 29 Okt Hervorragendes Jagdglück
hatte Baumeiſter v Zimmermann aus Leipzig als er auf
ſeinem Jagdreviere in Wahrenbrück die höchſt ſeltene Rothhals
gans durch einen ſicheren Schuß erlegte Die Gans erreicht
nur die Größe unſerer Hausente Die Läuge beträgt 53 em
und die n r 115 em ungemein zierlich iſt der kleine

Schnabel ie Rothhalsgans iſt ein hochnordiſches für uns
äußerſt ſeltenes Thier Nach Natimann liegt ihre Heimath am
Eismeer Jm mittleren Deutſchland iſt ſie auf ihrem Wander
zuge erſt ein einziges mal beobachtet worden Sammlungen be
inden ſich nur ſelten im BVeſitze diefes ſehnlichſt begehrten
ogels Ueber Neſt Eier uſw hat noch kein Forſchungs

reiſender Nachricht geben können Das Fleiſch wird als zart
3 äußerſt wohlſchmeckend gerühmt und ſteht als Wildbret mit

obenan

Magdeburg 29 Okt 8s Uhr Ladenſchluß Ver
bandstag von Konſumvereinen Die Abſtimmung über
die Einführung eines allgemeinen Achtuhr Ladenſchluſſes in
Magdeburg hat die erforderliche Zweidrittelmehrheit nicht er
geben Es haben etwa 1200 Jnhaber von offenen Verkauſs
geſchäften darunter vornehmlich die Lebensmittelbranche gegen
die Einführung geſtimmt die gleiche Anzahl ſoll für die Ein
ſührung aufgebracht worden ſein Jn den Kreiſen der Hand
lungsgehilfen Verbände wird man nun mit dem Verſuch vor
gehen den Achtuhr Ladenſchluß für beſtimmte Geſchäftsbranchen
die ſich in ihrer Mehrzahl für die Einführung erklärt haben
herbeizuführen Auf Antrag einer Anzahl von Konſum
vereinen wird ein außexordentlicher Verbandstag der Konſum
vereine der Provinz Sachſen und der angrenzenden Provinzen
und Staaten nach Magdeburg zum Sonntag 2

Freundſchaft Prälatenſtraße 82 einberufen Die Tagesordnung
umfaßt folgende Punkte Beſchlußfaſſung über den Austritt
unſeres Verbandes aus dem Ällgemeinen Verband deutſcher
Erwerbs und Wirthſchaftsgenoſſenſchaften Entſprechende
Aenderung der
leitung Antrag des Allgemeinen Konſumvereins für Bernburg
und Umgegend Stellungnahme zu den Beſchlüſſen des All
gemeinen Verbandstages in Kreuznach

Salzwedel 29 Okt Von unſeren Stadtverordneten
wurde geſtern die Aufnahme einer Anleihe von 1 Millionen
Mark berathen Erforderlich wird die Anleihe durch die im
nächſten Jahre zu erbauende Waſſerleitung die auf 500,000 M
veranſchlagt iſt durch den Bau einer höheren Töchterſchule
200,000 für die anbaumäßige Herſtellung zweier neuen

Straßen 223,000 für Grunderwerb für die Salzwedeler
Kleinbahn für den Ankauf eines Mühlengrundſtücks für die Um
pflaſterung und Neupflaſterung der Straßenzüge und für den
Umbau der in argem Zuſtande befindlichen Gasanſtalt deren
Betrieb ſonſt eingeſtellt werden muß ie Stadiverordneten
verſammlung ſtimmte dem Magiſtratsantrag auf Aufnahme der
Anleihe zu Zur Nun der theilweiſen Verzinſung wurde die
Einführung einer Umſatzſteuer und einer Bierſteuer empfohlen

Stendal 29 Okt Einſchätzbarer Reinertrag Der
im laufenden Steuerjahr zu den Kommunalabgaben einſchätzbare
Reinertrag aus dem Betriebsjahre 1901,02 bei der Stendal
Tangermünder Eiſenbahn iſt nach einer Bekanntmachung des
Königl Eiſenbahnkommiſſars in Magdeburg auf 78,500 M feſt
geſtellt worden

re Teuchern 29 Okt Herbſtmarkt Goldene Hochzeit Fleiſchpreiſe De hege hier z altene Sudſe
markt war von Käufern und Verkäufern gut beſucht Das Paar
Saugſchweine wurde mit 24 50 M bezahlt auch die Läufer
waren gut im Preiſe Ninder waren nur 20 Stück angetrieben
Große Vorräthe von Meerrettig Sellerie und Zwiebeln waren
ſchnell geräumt Das Tiſchlermeiſter Hildebrandt ſche Ehe

gar feierte hier goldene Hochzeit Oberpfarrer Schmidt fegnete
as Jubelpaar ein Jn letzter Zeit haben die Fleiſchpreiſe

wieder angezogen Trotzdem iſt die Bürgerſchaft mit der
eren Durchſührung der Fleiſchſchau die bei Steigerung der

reiſe mitgewirkt hat wohl zufrieden da man jetzt verſichert
ſein kann für ſein Geld auch wirllich bankwürdiges Flei
bekommen In den Kreiſen der Sir Vtrpen macht
jetzige Handhabung der Fleiſchſchau viel döſes Blut

Zeitz 29 Okt
8000 M war der hieſige Waarenhausbeſitzer Maſſow vom
z iſtrat herangezogen worden Der Verſuch des duelſie uerorduung als nachzuweiſen fand v die
Anerkennung des Veriris dnſhaſſe und die Klage wurde

Rovember
mittags 11 Uhr in den großen Saal der Geſellſchaft zur

Event Neuwahl der Verbands

v 7 T

zurückgewieſen Derſelbe Gewerbetreibende hatte Flur und
fang ſeines Waarenhanfes ſo dicht mit Waaren
der Verkehr gehemmt wurde bei ausbrechendem Brande würden

ie Angeſtellten wie das kaufende Publikum Gefahr lanfen nicht
is Freie zu gelangen Die Polizeiverwaltung hatte deshalb dem

Jnhaber aufgegeben die Paſſage frei zu halten Auch hiergegen
war Klage erhoben worden dieſe wurde aber ohne Beweis
aufnahme zurückgewieſen

w Weimar 29 Okt Vom Regiments Jubkläum
Jm Anſchluß an die Pargde verlieh der Großherzog eine Reihe
von Ordensdekorationen insbeſondere das Großkrenz des Falken
ordens dem Generalleutnant Behm und dem r

rhrn v Wangenheim das Komthurkrenz mit dem Stern dem
eneralmajor Frhrn v Gabelenz das Komthurkreuz dem Oberſt

Nieber und dem Oberſt Frhrn v Steinocker denen dieſe
Dekorationen der hohe Herr ſelbſt überreichte weiter erhielten
fünf das Rilterkreuz I 15 das II Klaſſe 6 das Allgemeine
Ehrenzeichen in Gold 15 das in Silber 3 in Bronze Das
Feſtſpiel im Hoſtheater wurde um allen zu genügen und gerecht
zu werden nachmittags 3 Uhr wiederholt und am Abend kamen
die Mannſchaften zu einem Abſchiedstrunk zuſammen Zu demKaſino wo das Feſtmahl der Offiziere gehalten wurde biideten

fackeltragende Soldaten Spalier die Kaſernengebände waren
prächtig illuminirt Nach 7 Uhr erſchien der Großherzog zu der
Tafel an welcher außer m Militärs auch die Deparkements
chefs des Großh Staatsminiſterinms theilnahmen Der Groß
herzog brachte den Kaiſertoaſt aus Oberſt Frhr v Maercken
einen ſolchen auf den Großherzog der dann in längerer Rede
das Regiment felerte und ſpäter derjenigen gedochte welche die
Traditionen von Schiller Goethe und Liſzt fortſührten
beſondere auch die gefagr der Feſtſchrift Haupimann v Vorries
und Oberleutnant v Creutzburg erwähnte Der Dahin
geſchiedenen wurde in Wehmuth gedacht und durch Deputatiehcn
Lränze auf deren Ruheſtätten niedergelegt zunächſt in der
Fürſtengruft ſodann am Grabe des bei Sedan gefallenen
Oberſten v Beſſel und am Kriegerdenkmal

Weimar 29 Okt Diebſtahl Unfall mit tödt
lichem Ausgang Dem Gaſtwirth Kühnel im Viktoria
Garten wurden geſtern abend während der Regimentsfeier qusſeiner verſchloſſenen Wohnung 900 M in einer Ktaſehe
ſtohlen Die Polizei fahndet eifrig nach dem Dieb doch iſt bis
jetzt noch keine Spur deſſelben zu entdecken geweſen Der
Arbeiter Graſſau welcher am Sonnabend bei den Friedhefs
arbeiten durch Einſturz des Gewölbes verunglückte iſt heute
morgen nach qualvollem Leiden verſtorben

Cöthen 29 Okt Ungerathener Sohu Der nein
zehnjährige Sohn eines hiefigen Geſchäftsmannes verſchaffte ſich
am Montag vor 8 Tagen eine an ſeinen Vater adreſſirte Poſt
anweiſung im Bekrage von 500 erhob dies Geld bei der
Poſt fuhr dann nach Deſſan und verjnbelte das Geld in Dan ſen
kneipen Am Sonnabend fuhr er vach Cöthen zurück und ent
nahm beim Bankier vom Konto ſeines Vaters 1000 von
denen er in den Tagen Sonnabend Sonntag und Montag
800 M verjubelte Abends iſt daun der ungerathene Sohn in

Deſſau polizeilich feſtgenommen worden

Vermiſchtes
Der Chlinderhut macht Weltgeſchichte Die Kopfbedeckung eites

Reichstagsabgeordneten iſt angenblicklich der Gegenſtand ernſſer
Beobachtung im Reichstage Es handelt ſich dabei allerdings
um keinen geringeren Abgeordneten als um den Centrumsführer
Herrn Dr Spahn Dieſer Herr trägt im gewöhnlichen Leben
einen runden ſchwarzen Filzhut bei feierlichen Anläſſen aber
ſchmückt er ſich mit einem glänzenden Cylinder Zu dieſen feker
lichen Gelegenheiten zählen natürlich auch Beſuche deim Reichs
kanzler Seit einigen Tagen erſcheint nun Herr Dr Spaähn
wie gufmerkſame Kollegen beobachtet haben regelmäßig mit
dem Cylinder Es wird daraus geſchloſſen daß der Reichskanzier
Graf Bülow und der Centrumsführer gegenwärtig ſehr oft und
ſehr viel miteinander zu ſprechen haben

Die kommnunnle Arbritsloſenverſicherung in Köln iſt in der
letzten Zeit mehrfach erwähnt worden Ein amtlicher Bericht
theilt hierüber unter anderem mit daß im Geſchäftejahr
1900/1902 571 Perſonen verſichert waren Der Beitrag
derſelben betrug 4585 Mark während an die arbeitslos Ge
wordenen 19,338 M Tagegelder gezahlt werden mußtenZu vier Fünſteln iſt alſo die Anſtalt eine Wohlthätigkeitsanſtätt
In der Vorausſicht größerer Arbeitsloſigkeit für den kommenden
Winter mehrten ſich die Anträge auf Verſicherung ſchon im
Anfang des Sommers derarxt daß nachdem 1000 Mitglieder auf
genonmien waren die Kaſſe geſchloſſen werden mußte
weil die Vefürchtung nahelag bel größerer Zahl nicht die ein
tretenden Verpflichtuugen erfüllen zu können

Zu den Unterſchlagnngen bei der Firma N Jsrael Die öhe
der von den Brüdern Beſas veruntrenten Summe dürfte die
der Konf mittheilt etwa 100,000 Mark erreichen wogegen ein
Guthaben des Julius Beſas von 80,000 M noch im Geſchäft
ſteht Die Unſerſuchung wird wegen der Fülle des zu de
arbeitenden Materials einen außerordentlichen Umfang an
nehmen und erſt nach längerer Zeit zum Abſchluß gebratht
werden können

Der aus dem Treberprozeß bekannt gewordeue Fabrikant Dito
verläßt demnächſt ſeine ſchöne Villa am Südwall in Dortmid

um eine Stelle als Fabrikdirektor in Meerane in Sachſen u
übernehmen Mehrere Reiſen privatgeſchäftlicher Nalur die
in letzter Zeit unter Benutzung der 1 Wagenklaſſe nach Englahd
unkeruahm laſſen wie die Nhein ſeit Ztg bemerkt r
kennen daß die Vermögensverhältniſſe des Ex Anfſichtsraths
nicht ſo kläglich ſind wie man nach feinen Darſtellungen
Konkursverfahren gegen ihn hätte annehmen können

Die Verhaudlung gegen die Direlteren der Pommerſchen
Hypothekenbank Kommerzienrath Romeick iſt r
e nie mer z S if ne ung wKrdanfangs zum Abſchluß gelangen ſo daß das öffenitöhe

Verfahren erſt im Februar beginnen dürſte
Um die Wanderung der Fiſche in der Nordſee zu erforſchznhaben die Leiter der Biologiſchen Anſtalt auf Hägeiats Je

HKyke Anzahl lebender Fiſche größtentheils Schollen mit einem
Abzeichen verſehen und in der Umgegend von Heigoland
an anderen Stellen der Nordſee wieder ausgeſetzt Die Mofte
iſt ans Aluminium mit dem Zeichen U 02 und einer laufen
Nummer verſehen Sie iſt an den Fiſchen ſo beſeſtigt daß gn
Ning nahe der Schwanzſloſſe durch den Rücken gezogen iſt z

Biologiſche Anſtalt richtet unter Ausſetzung einer Velohnung Nie
W Jhehe Prneuden beim Fauge her ine e

den Fangort genau zu notiren die Fiſche aufund ihr Mittheilung zu machen Siſch
eufchlicher Jrrwahn Wie der Frkf Ztg ans New Börf

berichtet wird iſt eine eigenthümliche religiöſe Bewegung
unter den Duchoborzen im kanadiſchen Nordwefſiterritorinm a
gebrochen Am Dienstag trafen 2000 Perſonen die ihre Farmn
verlaſſen hatten in Yorktown ein Sie erklärten Jeſus ju
ſuchen S zrerten einen traurigen Anblick da ſie durchaßs
unzureichend bekleidet und in der bitteren Kälte faſt verhundt
waren Manche Frauen hatten todte Kinder auf den Armä
Kranke wurden auf ab mitgeſührt Die religiöſe Pe
Pera begann damit daß alle

irden
Hausthiere freigel en
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mit Chamotte Ausfütterung Größte Heizfäbigkeit Jede Kohle verwendbar r VUntere Leipziger Strasse a
Größte Reparatur Werhſtätte am Platze

Sparſamer Verbrauch
Preiſe v Mk 15,00 an bis 230,00
in ſchwarz vernickelt farbig emaillirt und

Majolikag Ausführnng in runden und
flachen Formen

Petroleum Heizöfen Rennthierfſelieverleihen vom /10 1902 bis /5 1903 à 2,75 Mark
Christian Voigt Gebr Danglowitz

Schmeerſtr 21 Fiſcherplan

e Photographies

Taſchen Wecker Uhren von 6 Mark an

H R Heinicke

Specialgeschäft
S

Fabrik echläge kostenfrei
Schornsteindan Höchsten

vad Sehornstein der
Dampſkessel Erde von 140 m

Einmauerungen J Höhe ausgeführt

Chemnitz

Wilbelmplats F

Mustrirto
und An

Zähne in Gold und KantſchukStiftzähne Kronen
Brückengebiſſe haltbaru ohne Gaumen

Reparaturen n Umarbeitungen
in 6 Stunden fertig

Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg
Netz Geiſtſtr 15 I Adler Apotbeke

Breiteſtraſße Eingang

Zum Stimmen
empfiehlt ſich B MHaerecker

Pianoforteſabrik Tanubenſtr 7

Halte mich zu allen jetzt e
J kommenden Arbeiten in Privat

J gärten Pflanzen von Roſen
J Bäumen Sträuchern ſowie zum
J Schneiden von Formobſt u ſ

I ſtets beſtens empfohlen
Friedrich Spittler Gärlner2 Leſſingſtr 23a Blumengeſchäft

aquya

z Benckert e
Z13 St Viſttbilder V 4,50
5 Cabinelbilder Mk 12 8

S S WeS WeS e S
Waschmaschinen
Wwäscherollen
Wringmaschinen

Lonbardt Schleier
Gr Ulrichſtraße 13/15

Defekte Wringerwalzen werden
ſchnellſtens mit Gummi neubezogen

Aus ver zeu
Ein Poſten zurückgeſetzter Alfenide

waaren
P Ihlefeldt Goldſchmied

Rathbausſtraße gegenüber dem Neu
bau des Amtsgerichts

Briefumschläge
mit u ohne Druck i viel Sorten lief bill
die Fabrik von Muster francotOtto Giseke Machf 1vh Oscar Schilf

Halle a Gr Steinſtraße 83 part n 1 Etage

Zum Reformativousfeſt
von früh 6 Uhr an

ff Reformationsbrötchen
in allen Größen nu von vorzüglichem Geſchmack

empfiehlt

Fernſpr 2394 E Mlützsch Steg 9
Erſte Halleſche Brot Weiß Kuchen und Feinbäckerei

Blasen u Nierenkranken
ist dringendst zu empfehlen der Besuch des kgl Mineralbades

Brückenanu sowie zur Trinkkur das

ernarger
ASS SKl Bayr Mineralbad Brtckenau

S Voernarzer Wass er ist von hervorragender Heil
S virkung bei harnsaurer Diathese Gicht Nieren

Stein Gries u Blasenleiden sowie allen übrigen
I Erkrankungen der Harnorgane Die Quelle ist

seit Jahrhunderten mediziniseh bekannt
Erhältlloh in allen Apotheken u Mineralwasserhdlgen Schutzmarke

Nach neueren Erfahrungen ist Wernarzer Wasser auch
ausser ordentlich wirksam zur Aufsaugung pleuri
tischer Exsudatea Der Amgang
Hauptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

W e e ein und mit der Geſellſchaft
nach BerlinerS n r friſche warme Blut u Teberwürſtchen h dine

27 Tauſend Oktav elegant ausgeſtattet Geh 3 fein gebunden 4 Wilh Nietseh jr Geiſtſtraße 17

Otto Nendei
Verlag

Das Buch durchmuſtert die heutigen Umgangsformen der gebildeten

u r in Packeten mit vollem Firmen
Welt und beleuchtet ſie in vornehmer Sprache zu zweckmäßiger

Aufdruck ſind

Rutzanwendung
o Die Vielſeitigkeit des Juhalts ergiebt nachſtehende Ueberſicht

J

die Form der Darſtellung iſt von der Preſſe rühmend anerkannt worden

Perſönliches Die Haltung des T Sochzelt Todesfall Beerdigung

a M 1,20 1,40 1,50 1,60 1,70,1 2,00 p I Kilo

Körpers Die äußere Erſchel Trauer Loglerbeſuch TrinkgelderDie Tollette t ſwelnnng Dienſtboten
elus der Geſellſchaft Der BeNſuch Einladungen Der Aus der Oeffentlichkeit gmI Das Vorſiellen Die Viſiten Töbealer und Konzert Im Reſtan

karte Vom Grüßen Die Unter rant im Caſé Auf der Straße
halinng Anredeformen All Ueber das Reiſen Vomemeines über den Umgang mit Ranchen

amen Sinke zur Beherzigung Verſchiedenes Etwas bS Aerne W 2 u T ſoenke Allerlei Sport rkat
uſtkaliſche Vorträge Dramatiſche tungsſplele Wetten Ueber Etikeite

r Lebende Bilder heit Hofe HoſNang Reglement
Maskenbaſſ Der briefliche Verkehr Zur GeAus der Familie Geburt und
Tauſe Konfirmation Ver

Einleitung lobung Polterabend Trauung

ſchichte des Tanzes Unſer Tanz
repertolr Sachreglſier

Verkanféſtellen durch Firmen er kenutlich

Sär den Anzeigenthell verantwortlich H Wechſung in Halle
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

L Keseberg Hofgeismar 12
e

Backpulver
Puddingpulver Vanillezucker

Salicyl mit

Prämien Bons
Wer 50 Bons

einsendet erhält 1 Dose Biscuits
im Werthe von Mk 2,50
gratis und francgo

Engros Depots

Kleeblatt Dittmar
Düben Herrmann

Detail Verkauf
Franz Banmfgkrtoel

Louis ElsteMax Grüncwald
Otto Nonels

Mit 2 Beiblättern

e e e
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